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FREIE HILFE BERLIN e.V.

Liebe Leserin, lieber Leser,

mit der vorliegenden kleinen Broschüre möchten wir 
Ihnen einen Einblick in die vielfältigen Angebote unseres 
Vereins geben.

Seit 1990 unterhält der FREIE HILFE BERLIN e.V. an 
mehreren Standorten Beratungs- und Betreuungsangebote 
in verschiedenen Bereichen.

Im Jahre 2005 haben wir unsere Angebotspalette um die 
„Freie Hilfe – soziale Dienstleistungen gGmbH“ 
erweitert.

Mehr als 60 Mitarbeitende stehen Klientinnen und 
Klienten  in folgenden Aufgabengebieten mit ihrer 
Fachkompetenz beratend und betreuend zur Seite:

Unser Arbeitsschwerpunkt Straffälligenhilfe bietet 
ein durchgehendes Betreuungsangebot für straffällig 
gewordene Menschen und ihre Angehörigen. Von
der Untersuchungshaft über den Strafvollzug, die 
Haftentlassung und anschließende (Re-) Integration
in das soziale und berufliche Leben.

Das Angebot „Arbeit statt Strafe“ richtet sich an 
Menschen, die zu einer Geldstrafe verurteilt wurden, 
die sie nicht bezahlen können. Sie erhalten die 
Chance, die drohende Ersatzfreiheitsstrafe durch
gemeinnützige Arbeit abzuwenden.

Die Beratungsstelle in der Brunnenstraße bietet 
nicht nur regelmäßige Sprechstunden in unserem 
Hause, sondern ermöglicht regelmäßige Beratung 
mit festen Mitarbeitern auch vor Ort in den Berliner 
Justizvollzugsanstalten und in der JVA
Brandenburg/Havel.



FREIE HILFE BERLIN e.V.

Die „ambulante Wohnhilfe“ und das „betreute 
Gruppenwohnen“ haben sich in den letzten Jahren
zu Angeboten entwickelt, die nicht nur von
Menschen nach der Haftentlassung genutzt werden.
Auch Personen in schwierigen Lebenslagen, die von
Wohnungslosigkeit bedroht sind, werden von uns 
beraten und betreut.

Mit der „Outsider-Kunst-Berlin“ bieten wir 
Menschen in der Haft und nach ihrer Entlassung die 
Gelegenheit, ihre kreativen Potenziale zu entdecken
und zu neuen Ausdrucksformen zu gelangen. Unser 
„offenes Atelier“ ist zugleich ein Schaufenster  für 
die Vielfältigkeit unseres Vereins.

Unsere Tochtergesellschaft, die Freie Hilfe - soziale 
Dienstleistungen gGmbH, steht mit dem Angebot
„Integration durch Arbeit“ ganz im Zeichen der 
beruflichen Integration von Menschen in 
schwierigen Lebenslagen.

Im Namen des Vorstands und der Mitarbeiter möchte ich
Sie einladen, die Angebote des FREIE HILFE BERLIN 
e.V. näher kennen zu lernen.

Thomas Meißner
Geschäftsführer

Besonderes Augenmerk richten wir auf  Menschen,
die sich ehrenamtlich als VollzugshelferInnen
engagieren möchten. Ihnen bieten wir professionelle 
Vorbereitung, Schulung und Unterstützung für ihr 
Engagement in der Straffälligenhilfe.
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FREIE HILFE BERLIN e.V.

Ehrenamt

Freiwillige Mitarbeit im und nach 
dem Justizvollzug

Neben all den Angeboten, die der FREIE HILFE 
BERLIN e.V. durch hauptamtliche MitarbeiterInnen in 
seinen verschiedenen Angeboten vorhält, vermittelt er 
auch ehrenamtliche VollzugshelferInnen an Gefangene,
um so eine Brücke von drinnen nach draußen zu schaffen.

Angebot: Arbeit mit Ehrenamtlichen für die Betreu-
ung von Inhaftierten, Gespräche mit am Ehrenamt 
Interessierten, Durchführung von 2 Veranstaltungen
pro Monat mit ehrenamtlich Tätigen und von 2 Ein-
führungskursen  pro Jahr für neue Ehrenamtliche

Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger, die an ehren-
amtlicher Mitarbeit in der Straffälligenhilfe interes-
siert sind, aktive Ehrenamtliche, Inhaftierte, die 
ehrenamtliche Betreuung wünschen

Kurzcharakteristik: Werbung, Information, Bera-
tung, Begleitung, Aus- und Weiterbildung ehrenamtli-
cher und freier MitarbeiterInnen für die Betreuung
inhaftierter Männer, Frauen und Jugendlicher, Kontak-
te zu Inhaftierten, Vermittlung Ehrenamtlicher an
Inhaftierte, Öffentlichkeitsarbeit, Kontakte zu Justiz-
vollzugsanstalten, anderen Vereinen und Einrichtun-
gen

3

E-Mail: ehrenamt@freiehilfe.de  030 44362440



Beratung 4

Beratungsstelle für  Straffällige
und deren Angehörige

Unser Ziel ist es, Inhaftierte während der Haftzeit zu 
begleiten, Haftentlassene sowie von der Haft Bedrohte 
und deren Angehörige in der Beratungsstelle zur Selbst-
hilfe zu befähigen und gesellschaftliche Teilhabe zu 
ermöglichen.

Angebot: Beratung und Hilfestellung bei Ämter- und 
Behördenangelegenheiten, Beratung zu rechtlichen
Ansprüchen und Möglichkeiten, Unterstützung beim 
Erhalt oder der Beschaffung von Wohnraum,
Entlassungsvorbereitung, Vorbereitung der Ver-
mittlung in betreutes Wohnen, Entschuldungshilfe,
psychosoziale Gruppenarbeit mit gewaltbereiten
Personen, Unterstützung von Familien.

Zielgruppe: Inhaftierte, Haftentlassene und deren 
Angehörige

Kurzcharakteristik: Beratung, Begleitung, ggf.
Vermittlung der KliententInnen bei haftbedingten, 
psychosozialen, familiären  u. a. Problemen sowie
Entlassungsvorbereitungen

E-Mail: beratung@freiehilfe.de  030 44362440

FREIE HILFE BERLIN e.V.
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Straffälligenhilfe für Ausländer
Bestandteil der Beratungsstelle 

für Straffällige und deren Angehörige

Um den besonderen Bedürfnissen ausländischer Inhaftier-
ter und deren Angehörigen gerecht zu werden, halten wir 
ein spezialisiertes Angebot für diesen Personenkreis vor.

Angebot: Beratung und Betreuung ausländischer
Inhaftierter, Haftentlassener und deren Angehörigen
bei sozialen und ausländerrechtlichen Problemen, 
Unterstützung der Familien, Hilfestellung bei Anträ-
gen, Beratung zu rechtlichen Ansprüchen und Mög-
lichkeiten.

Zielgruppe: inhaftierte und haftentlassene Auslän-
der sowie deren Angehörige

Kurzcharakteristik: Beratung, Begleitung, ggf. Ver-
mittlung der KliententInnen bei psychosozialen, haft-
bedingten, familiären, insbesondere ausländerspezifi-
schen Problemen, Unterstützung familiärer Kontakte
während der Haft und Entlassungsvorbereitung

E-Mail: beratung@freiehilfe.de  030 44362440

FREIE HILFE BERLIN e.V.



Beratung 6

E-Mail: beratung@freiehilfe.de  030 44362440

FREIE HILFE BERLIN e.V.

Strukturierte Entlassungsvorbereitung

Gefangene des geschlossenen Vollzuges werden individu-
ell nach ihren Bedürfnissen auf  ihre Haftentlassung 
vorbereitet.

Angebot: Individuelle Beratung und Unterstützung 
bei der Vorbereitung auf  das Leben nach der Haft.
Klärung von rechtlichen Ansprüchen bei der 
Sicherung des Lebensunterhalts, Stärkung sozialer 
Kompetenzen, Suche nach Wohnraum oder betreuten 
Wohnformen.
Modulare Gruppenangebote zu verschiedenen
Themen u.a.: Zuständigkeiten in sozialen Sicherungs-
systemen, Schuldenregulierungsmöglichkeiten und 
Privatinsolvenz, Bewerbungstraining

Zielgruppe: Inhaftierte, die zur Vorbereitung auf  die 
Entlassung der Unterstützung bedürfen, da ihnen 
keine Vollzugslockerungen gewährt werden können
und die noch zwischen drei und sechs Monaten 
Strafrest zu verbüßen haben.

Kurzcharakteristik: Auf  Zuweisung der päda-
gogischen Fachkräfte der Vollzugsanstalten werden
die Gefangenen  in Einzelberatungen und Gruppen-
veranstaltungen auf   Rechte und notwendige erste 
Schritte nach der Haftentlassung hingewiesen. Sie 
werden zu den Möglichkeiten der Unterstützungs-
gewährung durch staatliche Stellen oder freie Träger
der Wohlfahrtspflege bei der Grundsicherung des 
Lebensunterhalts und der Beschaffung von Wohn-
raum beraten und bei der Beantragung von Leistun-
gen individuell unterstützt.

Ambulante Wohnhilfe
Wohnungserhalt und Wohnungserlangung

Betreutes Einzelwohnen

Haben Sie Mietschulden?
Sind oder werden Sie wohnungslos?
Sie werden aus der Haft entlassen und wissen nicht,
wohin?
Haben Sie Schwierigkeiten mit den Behörden?
Sind Sie mit Ihren aktuellen Problemen überfordert?

Angebot: Betreuung von  sozial benachteiligten und 
haftentlassenen Menschen in Trägerwohnungen, im 
eigenen Wohnraum und zur Erlangung der eigenen
Wohnung

Zielgruppe: Männer und Frauen mit besonderen 
sozialen Schwierigkeiten, z. B. aufgrund von Haft-
erfahrung, drohender oder bestehender Wohnungs-
losigkeit usw., welche ihre problematische Situation 
nicht ohne adäquate Betreuung überwinden können

Kurzcharakteristik: Beratung, Anleitung und 
Unterstützung durch  SozialarbeiterInnen beim 
Erwerb und Erhalt der eigenen Wohnung, beim 
Umgang mit Ämtern und Behörden, bei finanzieller 
Haushaltsführung und Entschuldung, zur Arbeits-
suche und zur Gestaltung der Freizeit. Vorbereitung
auf  eine eigenverantwortliche Lebensgestaltung

E-Mail: wohnen@freiehilfe.de  030 44362440

7 Wohnen
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Ambulante Wohnhilfe
Betreutes Gruppenwohnen

für Erwachsene (Ü27)
für junge Erwachsene (18+)

für Frauen

Sie sind älter als 18 Jahre und wohnungslos oder von Woh-
nungslosigkeit bedroht und fühlen sich im Moment nicht
in der Lage, selbstständig allein zu leben und eine eigene
Wohnung eigenverantwortlich zu bewirtschaften?

Angebot: Appartements in einer Wohngemeinschaft
für Erwachsene über 27 Jahre in Lichtenberg, Wohn-
gemeinschaften  für junge Erwachsene bis 27 Jahren
sowie 2 Wohngemeinschaften für Frauen im Wed-
ding, arbeitstägliche sozialpädagogische Betreuung, 
Nachbetreuung bei Umzug in eigenen Wohnraum,
Einzel- und Gruppenarbeit

Zielgruppe: Männer und Frauen mit besonderen 
sozialen Schwierigkeiten (§ 67 SGB XII), die z. B.
haftentlassen, wohnungslos, von Obdachlosigkeit
bedroht sind, obdachlos waren oder in ihrer derzeiti-
gen Lebenssituation nicht ohne fremde Hilfe leben 
können

Kurzcharakteristik: neben der Wohnmöglichkeit
arbeitstäglich Beratung, Begleitung, Anleitung und 
Unterstützung zur Sicherung materieller Grundlagen,
zur Klärung von Ämter- und Behördenangelegenhei-
ten, zu Antragstellungen, zur Gestaltung der Freizeit
und der sozialen Beziehungen, zur Arbeits- und Woh-
nungssuche, zu gesundheitlichen und hauswirtschaft-
lichen Fragen, zu persönlichkeitsspezifischen Proble-
men. Dazu werden Einzelgespräche, Ämterbeglei-
tung und verschiedene Formen der Gruppenarbeit
angeboten.

E-Mail: gruppenwohnen@freiehilfe.de  030 51097839
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FREIE HILFE BERLIN e.V.

Arbeit statt Strafe

Wurden Sie zu einer Geldstrafe verurteilt und können Sie 
diese nicht zahlen?
Wurde Ihnen bereits genehmigt, Ihre Geldstrafe 
abzuarbeiten?
Sind Sie ein gemeinnütziger Verein? Wollen Sie Menschen
ermöglichen, bei Ihnen gemeinnützige Arbeit zu leisten?

Angebot: Beratung, Vermittlung und Begleitung von
zu uneinbringlichen Geldstrafen Verurteilten auf  der 
Grundlage von Auftragszuweisungen der Staats-
anwaltschaft und von Selbstmeldern

Zielgruppe: zu uneinbringlichen Geldstrafen Ver-
urteilte, Beschäftigungsgeber

Kurzcharakteristik: Beratung zu allen Fragen der 
Geldstrafentilgung, Vermittlung und Begleitung bei 
gemeinnütziger freier Arbeit, Klärung von Prob-
lemen während der Ableistung, Unterstützung 
entsprechend der individuellen Problemlagen,
Werbung und Pflege von Beschäftigungsgebern,
Vermittlung zwischen KlientInnen und 
Staatsanwaltschaft

E-Mail: arbeit-statt-strafe@freiehilfe.de  030 44362457
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Ambulante Maßnahmen nach dem 
Jugendgerichtsgesetz

Wurden Sie als Jugendlicher oder Heranwachsender vom
Jugendgericht zur Ableistung von gemeinnütziger Arbeit 
gem. §§ 10/15 JGG angewiesen? Oder sollen Sie eine 
kurzfristige Beratung in Anspruch nehmen?

Angebot: Vermittlung von Einsatzstellen für die 
Ableistung von nicht pädagogisch betreuter 
gemeinnütziger Arbeit, kurzfristige Beratung oder 
Betreuung delinquenter Jugendlicher und junger
Erwachsener

Zielgruppe: Straffällig gewordene Jugendliche
zwischen 14 und 18 Jahren sowie junge Erwachsene,
die vom Jugendgericht zur Ableistung gemein-
nütziger Arbeit angewiesen wurden und die keinen
zusätzlichen pädagogischen Betreuungsbedarf  haben 
sowie Jugendliche und junge Erwachsene, die eine 
kurzzeitige Beratung / Betreuung zu eng umgrenzten
Themenbereichen in Anspruch nehmen sollen

Kurzcharakteristik: Die Klienten werden durch
unsere Fachvermittlungsstelle nach ihren Fähigkeiten,
Neigungen und zeitlichen Möglichkeiten vermittelt.
Damit können sie zielgerichtet sinnvoll eingesetzt
werden und ihre Weisungen / Auflagen zum Nutzen 
der Allgemeinheit erfüllen. Das Angebot der kurz-
fristigen Beratung / Betreuung soll einen Einstieg in 
die Bearbeitung bestimmter Problemlagen ermög-
lichen. Dies kann die Suche nach Arbeits- und 
Ausbildungsgelegenheiten betreffen oder aber den 
Weg zu längerfristigen Betreuungsangeboten weisen.

10
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E-Mail: arbeit-statt-strafe@freiehilfe.de  030 44362457
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E-Mail: outsider-kunst@freiehilfe.de  030 44362440

Freizeit/Kultur

Outsider-Kunst-Berlin

Outsider-Kunst-Berlin schafft Raum für Kunst an 
verschiedenen Orten. Dazu bieten unsere Räume in der 
Brunnenstraße den Outsider-KünstlerInnen die Mög-
lichkeiten freier künstlerischer Arbeit sowie die Öffnung
nach Außen in Form von Einzel- und Gruppenaus-
stellungen. Des Weiteren werden Kunstkurse in 
verschiedenen Haftanstalten Berlins angeboten.

Angebot: Malerei, Grafik u.a. künstlerische
Techniken mit Anleitung, Ausstellungsorganisation,
Erprobung persönlicher Ressourcen

Zielgruppe: Outsider können sein: KlientInnen des 
Vereins, KlientInnen in Justizvollzugsanstalten,
FreigängerInnen, Haftentlassene

Kurzcharakteristik: In wöchentlichen Kunstkursen
in Berliner Gefängnissen nehmen wir zu Inhaftierten
mit künstlerischen Ambitionen Kontakt auf. Wir 
begleiten sie über die Zeit ihrer Haft und unter-
stützen sie darin, die Kraft der Kunst für sich zu 
nutzen. Über die Förderung ihrer eigenen Kreativität
wollen wir sie dazu anregen, einen alternativen
Zugang zu ihrem Selbst zu finden und so auch neue 
Wege der eigenen Zukunft zu beschreiten.
FreigängerInnen und Haftentlassene können unser 
offenes Atelier in der Brunnenstraße besuchen. Hier 
bieten wir ihnen die Möglichkeit, ihre künstlerischen
Ziele weiterhin zu verfolgen und ihre Arbeiten in 
Einzel- und Gruppenausstellungen zu präsentieren.

FREIE HILFE BERLIN e.V.



E-Mail: anti-gewalt@freiehilfe.de  030 44362440

Anti-Gewalt-Trainingskurse

Bringen Gewalt und Aggression Sie immer wieder in 
Schwierigkeiten? Standen Sie wegen Gewaltdelikten schon
vor Gericht?

Angebot: Die Gruppe bietet Gelegenheit, mit 
anderen Betroffenen über Gewalt, deren Hinter-
gründe und Konsequenzen zu sprechen und nach
Möglichkeiten für ein gewaltfreies Zusammenleben 
zu suchen.

Zielgruppe: Personen, die Straftaten begangen
haben, die mit der Ausübung von Gewalt gegen
andere verbunden waren, z. B. Körperverletzung,
Straftaten gegen das Leben, gegen die persönliche
Freiheit, aber auch Verkehrsdelikte oder häusliche
Gewalt

Kurzcharakteristik: 24 Gruppentreffen, die 
wöchentlich einmal für ca. 2,5 Std. stattfinden; 10 – 
12 Teilnehmer (Inhaftierte mit Vollzugslockerungen,
Haftentlassene mit Bewährungsauflagen, Verurteilte
mit Bewährungsauflagen); Themen: Gewaltdefinition,
Kommunikation und Körpersprache, Selbst- und 
Fremdwahrnehmung, Opferperspektive, gewaltfreie
Konfliktlösungen, Verantwortungsübernahme für das 
eigene Handeln, Deeskalationsstrategien, 
Straftataufarbeitung

Leider können die Trainingskurse nicht regelmäßig
angeboten werden und stehen unter dem Vorbehalt der 
Finanzierung. Das gilt auch für Kurse, die in den JVA
angeboten werden.

12Gruppenangebote
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Neue Perspektiven statt 
Hoffnungslosigkeit

Sie möchten Ihre Lebenssituation positiv verändern und 
sind motiviert, sich in einer kleinen Gruppe neue 
Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen? 

Angebot: Individuelle Beratung und Betreuung von
Menschen mit unterschiedlichen sozialen Problem-
lagen über einen längeren Zeitraum, i. d. R. kombi-
niert mit einem vorangehenden Sozialtrainingskurs,
Workshops

Zielgruppe: Ausbildungs- bzw. Arbeitslose (Emp-
fänger von ALG I und II), sozial Bedürftige ohne 
Leistungsbezug, Straffällige und deren Angehörige

Kurzcharakteristik: längerfristige individuelle
Beratung, Betreuung und Unterstützung für 
KlientenInnen  mit sozialen Problemlagen / 
Vermittlungshemmnissen. Dadurch sollen diese 
Menschen befähigt werden, bestehende Hilfesysteme 
in Anspruch zu nehmen, ggf. an Trainings-/
Qualifizierungsmaßnahmen der Jobcenter / 
Arbeitsagenturen teilnehmen zu können und ihre 
Chancen auf  dem Arbeitsmarkt zu verbessern. Die 
Betreuung durch die ProjektmitarbeiterInnen bein-
haltet als Gruppenangebot einen Trainingkurs zur 
Stärkung sozialer Kompetenzen, ggf. Bewerbungs-
training und PC-Grundlagenvermittlung sowie als 
Einzelfallhilfe begleitende und nachfolgende
individuelle Unterstützung und Hilfe über einen 
Zeitraum bis zu 12 Monaten.

E-Mail: perspektiven@freiehilfe.de  030 44362440

13 Gruppenangebote
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E-Mail: edv@freiehilfe.de  030 44362440

EDV-Schulungen

Sind Sie fit am PC?
Grundlegende Computerkenntnisse sind in der heutigen
Zeit in nahezu jedem Berufsumfeld  erforderlich. Falls Sie 
diese nicht besitzen, können Sie bei uns den Umgang mit 
dem PC erlernen.

Angebot:  Computerkurs
nachmittags, Beginn jeweils nach Bedarf, Dauer ca. 
sechs Monate

Zielgruppe: Arbeitslose, Straffällige und deren Ange-
hörige ohne oder mit  geringen PC-Kenntnissen

Kurzcharakteristik: Vermittlung von PC-Grund-
kenntnissen in Anlehnung an die Inhalte des Euro-
päischen Computerführerscheins -  Computerbenut-
zung und Dateiverwaltung, Textverarbeitung, Tabel-
lenkalkulation, Präsentation, Internet, E-Mail, ggf.
Workshops zu speziellen Themen, EDV-Schulungen
im Rahmen des Projektes “Neue Perspektiven statt 
Hoffnungslosigkeit” entsprechend den dort getroffe-
nen Abstimmungen

einmal wöchentlich

14Gruppenangebote

FREIE HILFE BERLIN e.V.

Freie Hilfe
- soziale Dienstleistungen gGmbH
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IdA - Integration durch Arbeit

Angebot: Arbeitstherapeutische Beschäftigung für 
sozial benachteiligte und straffällig gewordene
Menschen; Entrümpelungen, Wohnungsrenovie-
rungen und Umzüge für sozial bedürftige Menschen
im Auftrag der Grundsicherungsämter und Job-
center; Ableistung gemeinnütziger Arbeit zur Ver-
meidung von Ersatzfreiheitsstrafe; Tilgung unein-
bringlicher Geldstrafen; Förderung der sozialen 
Integration durch tagesstrukturierende Beschäftigung
mit “Arbeitscharakter“; (Wieder)Erlernen von
Arbeitsabläufen und Einüben handwerklicher
Fähigkeiten.

Zielgruppe: Menschen, die zur Tilgung unein-
bringlicher Geldstrafen angewiesen wurden; 
KlientenInnen anderer Arbeitsgebiete des FREIE 
HILFE BERLIN e.V.; TeilnehmerInnen an Maß-
nahmen nach dem AfG (SGB III)

Kurzcharakteristik: Mit dem Angebot IdA bieten 
wir den TeilnehmerInnen eine arbeitstherapeutische
Beschäftigung um die Möglichkeit zu eröffnen, 
fehlende Arbeitspraxis zu erlangen. Unsere Einsatz-
gelegenheiten finden wir in den zahlreichen vereins-
eigenen Wohnungen der Bereiche “ambulante 
Wohnhilfe“ und “betreutes Gruppenwohnen”, in 
denen Reparaturen ausgeführt werden. Ebenso 
werden Möbelspenden zur Möblierung der Woh-
nungen verwandt oder Umzüge für unsere 
KlientenInnen in den eigenen Wohnraum durchge-
führt. Im Auftrag der Grundsicherungsämter oder 
Jobcenter übernehmen wir soziale Dienstleistungen
wie Entrümpelungen oder Umzüge für einkom-
mensschwache Einzelpersonen und 
Bedarfsgemeinschaften.

E-Mail: ida@freiehilfe.de  030 44362464

Freie Hilfe - soziale Dienstleistungen gGmbH
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FREIE HILFE BERLIN e.V.
Geschäftsstelle Berlin-Mitte

Brunnenstr. 28
10119 Berlin
Telefon 030 44362440
Fax 030 44362453
E-Mail: kontakt@freiehilfe.de

Regionalstelle Berlin-Lichtenberg

Lückstr. 51 
10317 Berlin
Gruppenwohnen
Telefon 030 51097839
Fax 030 43203899
Einzelwohnen
Telefon 030 516522610
Fax 030 516522619

Regionalstelle Berlin-Wedding

Müllerstr. 30
13353 Berlin
Telefon 030 86613150
Fax 030 64493161

Kontaktdaten

Freie Hilfe 
- soziale Dienstleistungen gGmbH
Tochtergesellschaft des FREIE HILFE BERLIN e.V.
Brunnenstr. 28
10119 Berlin
Telefon 030 44362440
Fax 030 44362453
E-Mail: ggmbh@freiehilfe.de

FREIE HILFE BERLIN e.V.

17 Kontaktdaten

FREIE HILFE BERLIN e.V.
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FREIE HILFE BERLIN e.V.

Regionalstelle Berlin-Lichtenberg
Lückstr. 51
10317 Berlin

 030 516522611

Fahrverbindung:

S-Bahn: S5, S7 und S75
Bahnhof  Nöldnerplatz

Bus: 240, 194, 396, 
Lück-/Weitlingstraße

FREIE HILFE BERLIN e.V.

Regionalstelle Berlin-Wedding

Müllerstr. 30

13353 Berlin
 030 85613150
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Fahrverbindung:
U-Bahn: U6, U9
Leopoldplatz
Bus: 120, 147, 221, 
247, 327 
Leopoldplatz


